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Wil, 29. Juni 2019 

Projekt Schule 2020: neue Oberstufenstruktur der Stadt Wil  

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Anbei der Kurzbericht der vorberatenden Kommission zu obigem Geschäft: 
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Eintreten: Die vorberatende Kommission beantragt mit 4 zu 3 bei 0 Enthaltungen 
Rückweisung an den Stadtrat mit folgendem Auftrag:  
 
Der Stadtrat wird eingeladen, mit dem Stiftungsrat der Schule St. Katha-
rina eine Einigung über die Beschulung von Oberstufenschüler/innen zu 
erzielen. Dazu wird das Modell B neu ausgearbeitet (analog Modell C), 
um innert sechs Monaten dem Parlament einen neuen Bericht und An-
trag vorzulegen.  
Ziel soll es sein, die Vielfalt der Wiler Oberstufen zu bewahren.   
 
Folgende Eckpunkte müssen berücksichtigt werden: 
 

1. Die Schule St. Katharina wird unter der Trägerschaft der Stiftung 
geführt. 

2. In der Schule St. Katharina sollen pro Jahrgang mindestens 1 Se-
kundar- und 1 Realmädchenklasse sowie 1 Sekundar- und 1 Re-
alknabenklasse beschult werden. Dies erfolgt in zwei Schulhäusern 
– seedukativ.  

3. Für die Knaben wird, zumindest während der Pilotphase, an einem 
geeigneten Standort in der Nähe der Schule St. Katharina von der 
Stadt Wil Schulraum zur Verfügung gestellt. 

4. Wahlpflichtfächer und Wahlfächer werden nach Möglichkeit ko-
edukativ geführt. 

5. Mit einer geeigneten Form für die Schulzuteilung soll grösstmögli-
che Planungssicherheit geschaffen werden. 

6. Das Pilotprojekt dauert sechs Jahre. 
7. Die Stiftung St. Katharina wird verpflichtet sich, ab dem vierten Jahr 

in angemessenem Rahmen am Risiko zu beteiligen. Das heisst, sie 
beteiligt sich ab diesem Zeitpunkt an den zu definierenden Mehr-
kosten; sollten solche entstehen. 

8. Nach vier Jahren wird der aktuelle Stand des Pilotprojekts analysiert. 
Bei einer positiven Entwicklung soll dem Parlament in der Folge ein 
dauerhaftes Schulmodell mit der Schule St. Katharina vorgelegt 
werden. Bei Scheitern des Pilotprojekts verpflichten sich die Parteien 
zu Neuverhandlungen. 
 

 

Antrag/Anträge der 
Kommission: 

- 

Begründung des Antra-
ges: 

- 

 

Antrag/Anträge Stadt-
rat: 

- 
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